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Wir fahren mit drei Kleinbussen nach Frankreich in ein ländliches Gebiet nahe am Atlantik, in die Sain-
tonge. Dort steht eine grosse Anzahl von Kirchen, welche nach der Jahrtausendwende gebaut wurde. 
Die grosse  Zahl auf kleinstem Gebiet und ihr Verschontbleiben von den nachfolgenden Epochen können 
wir uns nicht  erklären. Fast alle dieser Kirchen sind Pfarreikirchen. Viele von diesen relativ unbekannten 
Bauwerken wurden auch weitergebaut. Die expressive Gebäudegestalt, die grosse Freiheit in der Anwen-
dung architektonischer Elemente und die städtebaulichen Situationen: frei in der Landschaft stehend, 
am Rande einer Ansiedlung oder mitten in einer Ansiedlung sind für unsere eigene Arbeit in hohem Mas-
se inspirierend.

Reisedauer: Sonntag 15.03.2015 - Freitag 20.03.2015
Kosten Preiskategorie C, maximal 750 Fr.
Im Preis enthalten ist die Reise, fünf Übernachtungen und zwei Nachtessen.
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